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VERORDNUNG (EWG) Nr. 338/77 DES RATES
vom 14 . Februar 1977

zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 315/68 zur Festsetzung von Qualitäts­
normen für Blumenbulben , -zwiebeln und -knollen

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 234/68 des
Rates vom 27 . Februar 1968 über die Errichtung einer
gemeinsamen Marktorganisation für lebende Pflanzen
und Waren des Blumenhandels ('), insbesondere auf
Artikel 3 ,

auf Vorschlag der Kommission ,
in Erwägung nachstehender Gründe :
Die Verordnung (EWG) Nr. 315/68 des Rates vom 12 .
März 1968 zur Festsetzung von Qualitätsnormen für
Blumenbulben , - zwiebeln und - knollen (2 ), zuletzt ge­
ändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 2971 /76 (3 ),
schreibt in Artikel 2 Absatz 1 erster Gedankenstrich
vor, daß die in Artikel 1 genannten Erzeugnisse inner­
halb der Gemeinschaft nur dann dem Verbraucher für
seinen persönlichen Bedarf von den Händlern oder
unmittelbar von den Erzeugern feilgehalten , angebo­
ten , verkauft oder geliefert werden dürfen , wenn sie
den Qualitätsnormen entsprechen .

Die Verpackung der für die Verbraucher bestimmten
Erzeugnise kann auf der Erzeuger- oder Großhandels­
stufe erfolgen .
Um eine einfachere und wirksamere Kontrolle sicher­
zustellen , müssen diese verpackten Erzeugnisse den
Qualitätsnormen unterworfen werden .

Die Verordnung (EWG) Nr. 315/68 enthält ferner im
Anhang Bestimmungen über die Sortierung nach Grö­
ßen . Diese Bestimmungen gelten nicht für Erzeug­
nisse der Gattungen Allium , Anemone — außer der
Sorte coronaria —, Chionodoxa , Endymion , Frilillaria ,
Puschkinia , Tigridia , Triteleia und der Art Scilla sibi­
rica sowie deren Kultivare urtd Hybriden , mit Aus­

nahme der cv . atrocaerulea (Spring Beauty). Zur besse­
ren Verwirklichung der mit den Qualitätsnormen ver­
folgten Zwecke ist es angezeigt, auch für diese Erzeug­
nisse Bestimmungen über die Sortierung nach Größen
einzuführen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 315/68
erhält folgende Fassung :

„( 1 ) Die in Artikel 1 genannten Erzeugnisse dür­
fen

— innerhalb der Gemeinschaft

a) nur dann im Hinblick auf den Verkauf auf
allen Handelsstufen in Verpackungen für
den Verbraucher aufbewahrt oder befördert
werden ,

b) nur dann dem Verbraucher von den Händ­
lern oder unmittelbar von den Erzeugern
feilgehalten , angeboten , verkauft oder gelie­
fert werden ,

— nur dann in dritte Länder ausgeführt werden ,
wenn sie den Qualitätsnormen entsprechen ."

Artikel 2

Die Tabelle in Kapitel III des Anhangs der Verord­
nung (EWG) Nr. 315/68 wird durch die im Anhang
dieser Verordnung aufgeführten , in alphabetischer Rei­
henfolge einzufügenden Erzeugnisse sowie die für die
jeweiligen Erzeugnisse geltenden Angaben ergänzt .

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am 1 . Juli 1977 in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Geschehen zu Brüssel am 14 . Februar 1977 .

Im Namen des Rates

Der Präsident

J. SILKIN

C ) ABl . Nr . L 55 vom 2 . 3 . 1968 , S. 1 .
(-') ABI . Nr . L 71 vom 21 . 3 . 1968 , S. I.
(') ABl . Nr . L 339 vom 8 . 12 . 1976 , S. 17 .
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ANHANG

Erzeugnis
Botanische Bezeichnung

Sortierungs­
methode

Mindest­

größe
Größenklasse

Allium aflatunense, christophii und kara A, B , C 9,0 cm 9-10, 10-12, 12-14 , 14 und
taviense aufwärts

Allium giganteum A, B, C 18,0 cm 18-20, 20-24, 24 und auf­
wärts

Allium oreophilum A, B, C 3,5 cm 3,5-4, 4-5 , 5-6, 6 und auf­
wärts

Anemone blanda, deren Kultivare und A, B, C 4,0 cm 4-5, 5-7, 7 und aufwärts
Hybriden
Anemone St. Bavo, deren Kultivare und A, B, C 4,0 cm 4-5, 5-6, 6-7, 7 und auf
Hybriden wärts

Chionodoxa gigantea, luciliae und sarden­
sis

A, B , C 4,0 cm 4-5, 5-7 , 7 und aufwärts

Endymion hispanicus, deren Kultivare A, B , C 7,0 cm 7-8 , 8-9 , 9-10, 10-12, 12
und Hybriden (Syn . Scilla campanulata) und aufwärts

Fritillaria imperialis, deren Kultivare und A, B, C 20,0 cm 20-22, 22-26, 26 und auf
Hybriden wärts

Puschkinia scilloides libanotica A, B , C 4,0 cm 4-5, 5-7, 7 und aufwärts

Scilla sibirica, deren Kultivare und Hybri A, B, C 6,0 cm 6-7, 7-8 , 8-10, 10 und auf­
den , ausgenommen cv. atrocaerulea wärts

Tigridia pavonia , deren Kultivare und A, B, C 5,0 cm 5-6 , 6-7 , 7-8 , 8-10 10 und
Hybriden Syn . Ferraria aufwärts

Triteleia laxa und Königin Fabiola (Syn . A, B , C 4,0 cm 4-5, 5-7 , 7 und aufwärts
Brodiaea)


